
„PERSPEKTIVEN 2021“ 
Überlegungen zur zukünftigen Arbeit des Forums der Ehemaligen 

(Stand: Mai 2021) 

In den letzten Monaten hat sich für die Mitgliederversammlung 2021 ein neues Team gefunden. Die 

Corona-Zeit wurde genutzt, um per Zoomkonferenz bereits einige Ideen und Konzepte zu erarbeiten. 

Nachfolgend eine Zusammenfassung der gemeinsam entwickelten Vorschläge, die als Anregungen für 

die Arbeit des zukünftigen Vorstandes dienen sollen.  

 

Foto vom ersten Treffen des neuen Teams im Juni 2020. Danach sind weitere Mitglieder dazu gestoßen.  

Ausbau als Ehemaligen-Netzwerk 

Das FORUM ist ein Netzwerk ehemaliger Schüler/in-

nen und Lehrer/innen. Der Netzwerkgedanke soll 

gestärkt und der Austausch der Ehemaligen unterei-

nander intensiviert werden. Zugleich sollen die be-

ruflichen Erfahrungen von Ehemaligen für die aktu-

elle Schülerschaft der Oberstufe besser nutzbar ge-

macht werden. 

Ehemaligentreffen und Veranstal-
tungen 

Es ist zu klären, in welcher Form Ehemaligentreffen 

organisiert oder unterstützt werden können. 

Denkbar wären insbesondere folgende Optionen: 

- Wiederbelebung der Ehemaligentreffen alle drei 

Jahre, 

- Jährliches Ehemaligentreffen zu einem festen 

Zeitpunkt (z.B. 1. Freitag im November), 

- Ehemaligentreffen für bestimmte Jahrgänge 

oder Abi-Dekaden (z.B. 1990 bis 1999), 

- Unterstützung von Jahrgangstreffen sowie 

- Treffen von oder mit ehemaligen LehrerInnen 

Daneben sollen auch wieder Veranstaltungen an der 

Schule organisiert bzw. unterstützt werden, wie z.B. 

Podiumsdiskussionen zu Wahlen, Kulturveranstal-

tungen oder ein „Europa-Tag“ (ggf. mit Katarina 

Barley als Schirmherrin). 

Projekt Berufskontakte 

Es soll schrittweise ein Alumni-Netzwerk aufgebaut 

werden, das die Nutzung der beruflichen Erfahrung 

und Kontakte von Ehemaligen ermöglicht, und zwar 

sowohl untereinander als auch in Bezug auf die ak-

tuelle Schülerschaft. 
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Ehemalige, die als Berufs-Kontaktpersonen zur Ver-

fügung stehen, könnten in einer Kontaktliste erfasst 

werden, mit deren Hilfe der Vorstand den Austausch 

mit ehemaligen oder aktuellen Schülern/Schülerin-

nen herstellen kann. 

Denkbar sind beispielsweise folgende konkrete Um-

setzungsoptionen: 

- Angebot individueller Berufsberatung (durch Te-

lefonate oder Gespräche 

- Vermittlung von Praktika, Einblicken oder Kon-

takten für den Berufseinstieg, 

- Beteiligung an den schulischen Praktika-Zeiten 

durch aktive Angebote, 

- Organisation eines Berufsberatung-Tages oder 

eines „Berufs-Speed-Datings“ an der Schule 

(SchülerInnen treffen auf Ehemalige aus span-

nenden Berufen) 

- Teilnahme an einer Berufs-Einblicks-Stunde in 

Schulkursen (Ehemalige berichten über ihren Be-

ruf sowie ihre Ausbildung bzw. ihr Studium). 

Verbreiterung der Datenbasis 

Der Erfolg des Netzwerks ist auch davon abhängig, 

welcher Resonanzboden bei den Ehemaligen be-

steht. Von daher ist es wichtig, den bestehenden E-

Mail-Verteiler weiter auszubauen und zu pflegen. 

Über ihn können aktuelle Infos, der geplante 

Newsletter sowie Abfragen versendet werden kön-

nen.  

Werbung neuer Mitglieder 

Die Mitgliederzahl von derzeit etwa 230 hat bei rund 

5.500 bisherigen Schulabsolventen noch großes 

Wachstumspotenzial, das mit der besseren Sichtbar-

keit des FORUMS und seiner Aktivitäten genutzt 

werden kann.  

Erweiterter Vorstand und Beirat 

Die Arbeit des Forums soll auf eine breitere Basis ge-

stellt werden. Mit der Neufassung der Satzung auf 

der MV 2021 wird der Vorstand erweitert und ein 

neuer Beirat eingerichtet.  

Ansprache aller Abi-Jahrgänge 

Von grundlegender Bedeutung für die zukünftigen 

Aktivitäten ist es, für jeden Abi-Jahrgang eine Ver-

bindungsperson zu identifizieren. Über diese sollen 

Infos zwischen Forum und den Jahrgängen ausge-

tauscht werden. Eine entsprechende Kontaktliste 

wird derzeit bereits sukzessive erarbeitet. 

Die Verbindungsperson sollte über möglichst gute 

Zugänge zum Jahrgang verfügen, etwa über Mailver-

teiler oder spezielle Gruppenverteiler (Face-

book/WhatsApp/StayFriends). Damit wird die Mög-

lichkeit geschaffen, Infos bzw. eine Abfrage zum FO-

RUM mitzuversenden. Wer sich dann bei uns zurück 

meldet, kann in unsere Verteiler aufgenommen 

werden (Ehemalige/Newsletter).  

Zudem sollten stattfindende Jahrgangstreffen abge-

fragt werden, die man auf der Homepage des FO-

RUMS einstellen könnte. Dort, wo es noch keine 

Treffen gibt, sollten sie angeregt und evt. mitorgani-

siert werden. Es wird zudem angeboten, auf der 

Homepage des Forums eine Kontaktperson für Ehe-

malige eines jeden Jahrgangs zu hinterlegen. Es 

wurde bereits ein Fragebogen für Abi-Jahrgänge 

entwickelt, um die relevanten Daten strukturiert zu 

erfassen. 

Besonderer Fokus auf dem aktuel-
len Abitur-Jahrgang 

Abi-nahe Jahrgänge sollen stärker als bisher für eine 

Mitarbeit und Mitgliedschaft aktiviert werden, um 

das Netzwerk nachhaltig auszubauen. Mitglieder bis 

25 Jahren sollten deshalb vom Mitgliedsbeitrag frei-

gestellt werden. Von besonderer Bedeutung ist der 

frühzeitige Austausch des FORUMS mit dem jeweils 

aktuellen Abitur-Jahrgang.  

Bereits traditionell ist das FORUM bei der Abi-Ent-

lassfeier sowie im diesbezüglichen Datenerhe-

bungsbogen präsent. 

Kontaktpflege zum Gymnasium 

Insgesamt zu intensivieren ist der Austausch mit der 

aktuellen Schulgemeinschaft (Schulleitung, 
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Lehrerkollegium, Schülervertretung, Abi-Jahrgang, 

Schulpflegschaft, Förderverein). 

Einbindung ehemaliger Lehrer/in-
nen 

Ehemalige Lehrer/innen sollen stärker als bisher im 

FORUM eingebunden werden, auch in Vorstand und 

Beirat. Sie haben oft Jahrzehnte an der Schule unter-

richtet. Viele von ihnen werden sich mit dem Gym-

nasium immer noch stark identifizieren. Auch für 

viele SchülerInnen dürfte eine mögliche Wiederbe-

gegnung spannend sein. 

Newsletter „FORUM NEWS“ 

Zur besseren Information und Sichtbarkeit des FO-

RUMS soll ein regelmäßig erscheinender Newsletter 

herausgegeben werden (mindestens halbjährlich). 

Nach der Mitgliederversammlung 2021 soll die Erst-

ausgabe unter dem Titel „FORUM NEWS“ erfolgen. 

Der Newsletter ist an die bestehenden E-Mail-Ver-

teiler zu versenden und auf der Homepage einzu-

stellen. Vom neuen Vorstand ist zu prüfen, auf wel-

che Weise aktuelle Infos neben dem Newsletter ver-

sendet werden sollten. 

Soziale Medien 

Das Forum soll auch bei Facebook und Instagram 

präsent sein.  

Homepage 

Um die geplante Weiterentwicklung des Forums zu 

unterstützen, sollen die bestehende Homepage 

(www.forum-rodenkirchen.de) attraktiver gestaltet 

und sukzessive neue bzw. aktualisierte Infos einge-

stellt werden. 

Der Homepage kommt eine wichtige Funktion für 

die Gewinnung neuer Mitglieder sowie von Ehema-

ligen für den E-Mail-Verteiler zu. Es ist z.B. geplant, 

dass die Verbindungspersonen der Abi-Jahrgänge ei-

nen Link an ihre jeweiligen Verteiler senden sollen, 

so dass sich Ehemalige auf der Homepage informie-

ren und mit uns in Kontakt treten können. Ähnliches 

gilt in Bezug auf die Nutzung Sozialer Medien.  

Nach der Mitgliederversammlung 2021 sollten der 

neue Vorstand und (geplante) Aktivitäten des Fo-

rums vorgestellt werden. Sobald ein Newsletter vor-

liegt, wäre dieser dort abzurufen. Die Homepage 

könnte zudem über Ansprechpartner in den Abi-

Jahrgängen, Ehemaligentreffen, Entwicklungen und 

Veranstaltungen an der Schule, Initiativen wie das 

Malawi-Projekt sowie über das Leben von Ehemali-

gen berichten. Zudem kann sie als Plattform für das 

angestrebte Projekt Berufskontakte dienen. 

 

 

http://www.forum-rodenkirchen.de/

